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• fehlende pädagogische Stringenz im 
Übergang 

• Willkür in der Bewilligungspraxis von       
Jugendämtern (§ 41 SGB VIII) 

• fehlende Mitwirkung des jungen Menschen 
 

Schwierigkeiten in der Praxis 



Partizipation in der Übergangsplanung 
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(fast) gar nicht teilweise weitgehend sehr stark

Beurteilung der Beteiligung an den Planungen für die Zeit nach 
Beendigung der stationären Hilfe 

> 30 % mit geringer 
Partizipation! 



• fehlende pädagogische Stringenz im 
Übergang 

• Willkür in der Bewilligungspraxis von       
Jugendämtern (§ 41 SGB VIII) 

• fehlende Mitwirkung des jungen Menschen 
• fehlende Konzepte für eine flexible 

Nachbetreuung 
• fehlende Möglichkeit zur Neu-/Wieder- 

aufnahme nach 18 

Schwierigkeiten in der Praxis 
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Zeitpunkt des Auftretens der Krise/schwierigen Situation 

Krisen nach der stat. Hilfe 

1 Jahr flexible 
Nachbetreuung zur 
Stabilisierung sinnvoll! 



• fehlende pädagogische Stringenz im 
Übergang 

• Willkür in der Bewilligungspraxis von       
Jugendämtern (§ 41 SGB VIII) 

• fehlende Mitwirkung des jungen Menschen 
• fehlende Konzepte für eine flexible 

Nachbetreuung 
• fehlende Möglichkeit zur Neu-/Wieder- 

aufnahme nach 18 
• Unklare Zuständigkeiten  Überforderung 

der jungen Menschen 
 

Schwierigkeiten in der Praxis 
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Vorbereitende Maßnahmen 

> 50 % ohne Vorbereitung 
in rechtlichen Fragen! 



• Geringere Bildungschancen 
• fehlende Ombudsstellen 
• hoher finanzieller Druck 
• ... 
• ... 
• ... 
 

Schwierigkeiten in der Praxis 
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Hilfe durch stationäre Hilfe 
Nachbetreuung: nein
Nachbetreuung: ja

Bewertung der stationären Hilfe 

Signifikant bessere Bewertung bei 
durchgeführter Nachbetreuung! 



Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit! 



IKJ Institut für Kinder- und Jugendhilfe gGmbH 
Saarstraße 1  
55122  Mainz 
 
Tel.:   0 61 31 - 94 79 7 - 0 
Fax:   0 61 31 - 94 79 7 - 77 
 
eM@il:  institut@ikj-mainz.de 
 
WWW: http://www.ikj-mainz.de 
 
 
 

Weitere Informationen 
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